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Ludwigsburg, 21.10.2018 

 

 

Pressemitteilung mit der Bitte um Veröffentlichung 

 

Goethe und die Stadt: Vortrag von Dr. Malte Osterloh 

Freitag, 26.10.2018, 19.00 Uhr im Musiksaal des Goethe-Gymnasiums Ludwigsburg, Seestraße 37, 71638 

Ludwigsburg 

Im Rahmen der Baden-Württembergischen Literaturtage bietet die Goethe-Gesellschaft Ludwigsburg e.V. in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Ludwigsburg einen Vortrag an mit dem Thema „Goethe und die Stadt“ von Dr. 
Malte Osterloh. Der Vortrag steht unter dem Motto „Stadt werden!“ der diesjährigen Literaturtage in Ludwigsburg 
und führt uns an ausgewählten Beispielen Goethes Verständnis vom modernen Leben in der Stadt (von damals) 
vor Augen. 
 
Goethes Geburtsort war eine große Stadt. In Frankfurt am Main geboren und aufgewachsen, empfing er die 
ersten prägenden Eindrücke in einer urbanen Welt. Obwohl das kleine ländliche Weimar fast 55 Jahre seine 
Heimat war, zeigte Goethe ein ausgesprochenes Interesse an den Städten und Großstädten seiner Zeit. Um sein 
Verhältnis zur Stadt zu bestimmen, wird der Vortrag Goethes zahlreiche kritische als auch lobende Äußerungen 
zum urbanen Leben betrachten, seine Schriften über Frankfurt und seine Reisen in die Städte Italiens 
heranziehen und sich Goethes lebenslanger Beschäftigung (ohne dass er je dorthin gereist wäre) mit Paris 
widmen. 
 
 
Zur Person 
Dr. Malte Osterloh, *1982, studierte Neuere deutsche Literatur und Alte Geschichte an der FU Berlin, in 
Heidelberg und an der Sorbonne in Paris. Er dissertierte 2016 mit einer Studie über die Großstadterfahrung in 
Goethes Italiendichtung. Er schrieb für die Rhein-Neckar-Zeitung in Heidelberg und arbeitete als Redakteur für 
die Neue Gesellschaft Frankfurter Hefte in Berlin. Als freier Übersetzer übertrug er mehrere Bücher aus dem 
Italienischen ins Deutsche. Momentan forscht er zum Thema Stadtzerstörungen in Geschichte und 
Kulturgeschichte der Antike und Moderne. 
 

 

Vielen Dank für Ihre Bemühungen                                    Dr. Malte Osterloh 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Werner Fleig, Vorstand 
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